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Herren Kreisliga Staffel 1

TSG Eintracht Plankstadt III : TG 1889 Sandhausen 
Samstag, 29.10.2022, 17:00 Uhr

Jany macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TG 1889 Sandhausen in der Herren Kreisliga Staffel 1 gegen die
TSG Eintracht Plankstadt III durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Maier und Hambrecht errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Der Start in die Partie hätte für Köster / Kuxhausen besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Maier / Wagner noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Heckmann / Pfründer
bekamen wenig später ihre Gegner Kappe / Jany dagegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Jaun / Peters ihr
Doppel gegen Hambrecht / Maier noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte sich
Lukas Heckmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Felix Hambrecht. Beim anschließenden 6:11, 5:11, 9:11 gegen David Maier
fand Andreas Köster von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-
Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Dietmar Pfründer eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Dietmar Pfründer gewann gegen Andreas Wagner mit 3:2. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jakob Kuxhausen und Benedikt Kappe, das Jakob
Kuxhausen letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andreas Jaun bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bastian Maier. Das Einzel
zwischen Jan-Lukas Peters und Wolfgang Jany endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Lukas Heckmann das Spiel mit 1:3 gegen David Maier
abgab und eine Niederlage kassierte. Eine knappe Niederlage gab es für Andreas Köster beim 2:3
gegen Felix Hambrecht, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Dietmar Pfründer hatte seinen Gegner Benedikt Kappe beim klaren 13:
11, 11:5, 12:10 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. 2 Sätze lang fand Jakob Kuxhausen gegen Andreas
Wagner keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 8:11, 12:10, 11:6, 11:
3 gewann. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. 2:3
endete dann das Einzel zwischen Andreas Jaun und Wolfgang Jany aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Durch diese Niederlage hat die TSG Eintracht Plankstadt III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.11.2022
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim II bevor. Für die TG 1889 Sandhausen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Wiesloch-Baiertal II am 17.11.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:4 geht.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt III

Doppel: Köster / Kuxhausen 1:0, Heckmann / Pfründer 0:1, Jaun / Peters 0:1 
Einzel: L. Heckmann 0:2, A. Köster 0:2, D. Pfründer 2:0, J. Kuxhausen 2:0, A. Jaun 0:2, J. Peters 0:1 

 TG 1889 Sandhausen
Doppel: Kappe / Jany 1:0, Maier / Wagner 0:1, Hambrecht / Maier 1:0 
Einzel: D. Maier 2:0, F. Hambrecht 2:0, B. Kappe 0:2, A. Wagner 0:2, W. Jany 2:0, B. Maier 1:0


